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Amtliches. 


Berlin, 28. Oktbr. Der König hat dem Aſtronomen Dr. Cope⸗ 
land zu Parſonſtown in Irland den R. A.⸗O. 4. Kl. verliehen; den 
deheri en Privak⸗Dozenten Dr. Alexander Sadebeck an der Univerſi⸗ 
it in Berlin zum ord. Prof. in der philoſoph. Fakultät der Univerſi⸗ 
15 in Kiel ernannt; und dem Eiſenbahn⸗Bau⸗Inſpektor Julius Beh⸗ 
end zu Kaſſel den Charakter als Bau⸗Rath verliehen. 
D Dem Banguier Joſeph Friedländer zu Breslau iſt Namens des 
ſeldilſchen Reiches das Exequatur als Königlich däniſcher Konſul da⸗ 

ft ertheilt worden. GE 
hi Dem Königl. Baurath Behrend zu Caſſel iſt die Stelle eines tech⸗ 
lachen Mitgliedes bei der dortigen Königl. Eiſenbahn⸗Direktion ver⸗ 
eben worden. Der bisherige Baumeiſter Julius 115 zu Dram⸗ 
dien iſt als königl. Kreisbaumeſſter daſelbſt angeſtellt worden. Der 
Baberi e Baueleve Philipp Soff in e zum königl. Kreis⸗ 
( aumelfter ernannt und demſelben die Kreis⸗Baumeiſterſtelle zu Prüm 
0 Regierungsbezirk Trier) verliehen worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Ludwigsluſt, 27. Oktober. Der Kaiſer iſt heute Abend 8 Uhr 
hier eingetroffen. 
München, 27. Oktober. Die Verſammlung der Delegirten der 
bayerſchen Altkatholiken wurde heute im Saale des Muſeums eröffnet. 
Ein Antrag, auf die Denkſchrift der deutſchen Biſchöfe ein Antworts⸗ 
chreiben ergehen zu laſſen, wurde durch die Entgegnung Friedrich's 
erledigt, daß durch die theologiſche Kommiſſion in Köln dies bereits 
geſchehen ſei und die Veröffentlichung deſſelben in nächſter Zeit er⸗ 
olgen werde. Sodann wurde der Statutenentwurf für den bayerſchen 
andesverein durchberathen, mit mehreren unweſentlichen Modifikationen 

angenommen und damit die Verhandlungen geſchloſſen. 
München, 27. Oktober. Bezüglich des Eiſenbahnanſchluſſes bei 


Eiſenſtein wird der Staatsvertrag zwiſchen Bayern und Oeſterreich 


n den nächſten Tagen abgeſchloſſen werden. 
(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
bei Stanislau (Galizien), 27. Oktober. In dem wegen Beſtechung 
8 i der Aſſentirung hier verhandelten Strafprozeſſe iſt das auf heute 
ertagte Urtheil ſoeben verkündet worden. Nach demſelben wird der 

: auptangeklagte Manes Margules zu einjähriger, der Lohnſchreiber 

Qicialewski zu achtmonatlicher ſchwerer Kerkerſtrafe verurtheilt; 
monate Angeklagte erhielten Kerkerſtrafen von 14-tügiger bis zu 6- 

Mi cher Dauer. Der Adjunkt Michael Moiſowicz wurde wegen 
I ißbrauchs der Amtsgewalt mit dreimonatlichem Kerker beſtraft, 30 

andere Angeklagte wurden freigeſprochen. 

Bern, 28. Oktober. Die geſtern ſtattgehabten Neuwahlen zum 
ſchweizeriſchen Nationalrath find, ſoweit bis jetzt deren Reſultat bes 

annt geworden iſt, für eine Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
eviſion der Bundesverfaſſung günſtig ausgefallen. 

W Zürich, 28. Oktober. Heute iſt hier die Auslieferung des, des 

kordes beſchuldigten Netſchajeff, an die ruſſiſche Regierung erfolgt. 

Ein Pole machte bei dem Transporte deſſelben am Bahnhofe einen 

efreiungsverſuch und wurde deshalb verhaftet. 

N Nom, 28. Oktober. Der Kardinal Cullen hat dem „Giornale di 
18 zufolge die Unterſtützung des Papſtes zu Gunſten des ver⸗ 
olgten Klerus in Galway nachgeſucht. Der Papſt ſoll dieſes Anſu⸗ 

en des Kardinals entſchieden abgelehnt haben mit dem Hinzufügen, 

Pie er mit Bedauern wahrgenommen habe, daß der Klerus in Irland 

r dann feinen Befehlen gehorche, wenn er dabei feine Rechnung 
ude, daß er aber ſich ſehr gern ungehorſam zeige, wenn es gelte, von 
einen Leidenſchaften etwas zu opfern. 

Paris, 27. Oktober. Bei den Nachwahlen zu den Gemeinde⸗ 
rathswahlen wurde der Kandidat der radikalen Partei, Lamouroux, 
mit 2842 Stimmen gewählt. 

4 Madrid, 26. Oktober. Die Bureaux des Kongreſſes haben ent» 
chieden, daß der Antrag, den früheren Miniſter Sagaſta wegen un⸗ 
geſetzlicher Verwendung von Staatsgeldern in Anklagezuſtand zu ver⸗ 
etzen, am Montag zur Verhandlung gelangen ſoll. 

Kragujevacz, 27. Oktober. Die Skupſchtina hat heute die Poſt⸗ 
vention mit Rumänien angenommen, und wird dieſelbe ſofort in 
rkſamkeit treten. 
öffe Waſhington, 27. Oktober. Nach einer vom Schatzamt ver⸗ 
S ntlichten Nachweiſung hat ſich in den letzten drei Jahren die 

taatsſchuld jährlich um 100 Mill. Dollars vermindert. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 28. Oktober. 

# Ofſfiziös wird uns geſchrieben: 
em kaiſerlichen Geueral⸗Poſtamte iſt zum Beſten der Kaiſer⸗ 
Poſvesbm Stiftung für die Angehörigen der deutſchen Reichs⸗ 
im [ erwaltung, welche bekanntlich aus Anlaß der von der Feldpoſt 
etzten Kriege entfalteten Thätigkeit gegründet wurde, von dem 
tor der Prorinzial⸗Disconto⸗Geſellſchaft, Banquier Frens⸗ 
überſehein Hannover die Summe von 500 Thalern als Geſchenk 
zuge het en, welcher Betrag dem Kapital⸗Fonds der Stiſtung 
i 


die Herr v. Ketteler hat ebenfalls ein an die Geiſtlichkeit und 
a Gläubigen ſeines Sprengels gerichtetes und von den Kanzeln zu 
5 eſendes Hirtenſchreiben erlaſſen, in welchem von Allerheiligen bis 
Gcbes fleet (l. November d. J. bis 22. Februar k. J) öffentliche 
Anlien und gemeinſame Andacht zum heiligſten Herzen Jeſu für die 
rend gen der Kirche im deutſchen Reiche angeordnet werden. „Wäh⸗ 
f eſter heißt es in dieſem Aktenſtück, in großen katholiſchen Ländern, in 
Iltäten dich Frankreich, Italien gegen die kleinen proteſtantiſchen Mino⸗ 
nd ih mit der äußerſten Rückſicht verfahren wird, macht eine Partei 
Tatort Preſſen ganz Deutschland zu einem Kampfplatz gegen ihre 
By iſchen Mitbürger, die ſich hier nur in der Minderzahl befinden. 
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Elemente darunter befinden, 


Morgen: Ausgabe. 


ner Zeitung. 


Jahrgang. 


Annonern⸗ 
Aunahme⸗Burcanes, 
In Verlin, Hamburg 
Wien, München, St. Gallen: 
Aundolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

A. Belemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 
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Dienſtag, 29. Oktober 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


— . 7 —0—ß%«—ði't;.,. , , 
Die namenlos ſchmerzliche und kränkende Lage unſerer heiligen Kirche 
im deutſchen Reiche, welche durch ſogenannte (!) Staats- und 
Reichsgeſetze von einer vorwiegend nicht katholiſchen Mehrheit gemaß⸗ 


regelt werden ſoll, fordert, unſere Zuflucht im Gebete zu Gott zu 
nehmen, der allein helfen kann.“ Wenn dies die Themen zu den 


öffentlichen Gebeten und gemeinſamen Andachten ſein ſollen, ſo mag 


man ſich vorſehen, daß man nicht mit dem Kanzelſtrafparagraphen 
in Konflikt kommt. Wenn man dieſen Paragraphen übrigens für eine 
Nothwendigkeit hält, jo hätte die kriminaliſtiſche Logik entſchieden eine 


weitere Faſſung deſſelben verlangt. Daß die biſchöflichen Hirtenbriefe⸗ 
welche gegen die „ſogenannten Staats- und Reichsgeſetze“ agitiren, 
jetzt ſtraflos bleiben, während man die Pfarrer wegen ihrer Predigten 
in Anſpruch nimmt, erinnert in beliebſamer Weiſe an das Sprid- 
wort von den großen und kleinen Dieben, meint die „Nat. Ztg.“ 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 29. Oktober. 
— Jn der geſtern ſtattgehabten Verwaltungsrathsſitzung der Deut 
ſchen Reichs- und Kontinental-Eiſenbahnbau⸗Geſellſchaft 


ſind die Verträge definitiv abgeſchloſſen worden, durch welche dieſe 


Geſellſchaft den Bau der Bahn Kreutzburg-Poſen übernimmt. 
Bromberg, 25. Okt. [Gasbeleuchtung. Polizei⸗Ver⸗ 

ordnung. Zirkus. Ullman⸗ Konzert. Kreisperein. Bürger⸗ 

Jubiläum] Ueber unſere Gasbeleuchtung herrſcht eine allgemeine 


Klage und doch geſchieht ſeitens der ſtädtiſchen Verwaltung darin durchaus 


nichts. Heute Abend um Uhr 6 erloſchen plötzlich alle Straßen⸗ und 
Privatflammen, und es währte längere Zeit, bevor man die Straßen⸗ 
flammen wieder anzünden konnte. Die von dem jetzigen Graudenzer 
Bürgermeiſter, früheren hieſigen Polizeidezernenten, Hrn. Schlingmann, 
erlaſſene Polizei⸗Verordnung in der Brückenſtraße „rechts“ zu gehen, 
giebt zu vielen Strafen Veranlaſſung; auch Frl. Montbelli erfaßte die 
Hand des Geſetzes. Da die Künſtlerin der deutſchen Sprache nicht 
mächtig iſt, hat ſie die Verordnung, die mit großen Buchſtaben zwei⸗ 
mal anaeihlanen, nicht verſtanden. Uebrigens geht es vielen andern 
täglich ſo. — Der Zirkus Salamonsky iſt nach den Ullmann⸗Konzer⸗ 
ten hier eingetroffen und das dazu erwählte Lokal im Schützenhauſe 
recht ſtattlich hergerichtet geworden. Bekanntlich wurde dieſer Zirkus 
zur Bromberger Induſtriegusſtellung erbaut, um ſpäter für derartige 
Zwecke zu dienen. Die Geſellſchaft eh iſt ziemlich brav, nur find 
die Eintrittspreiſe etwas hoch. — Die beiden Ullman⸗ Konzerte haben 
dem Impreſſario 1800 Thlr. eingebracht. Das von Frau Wuerſt und 

rn. Scharwenka in der Aula der Realſchule veranſtaltete Konzert 
atte fi leider nur eines kleinen Auditoriums zu erfreuen; die Zeit 
war dazu ungünſtig gewählt. — Die am 16. Ditbr. ſtattgehabte Ver⸗ 
ſammlung des landwirthſchaftlichen Kreisvereins beſchäftigte ſich zu⸗ 
näichſt mit der Ausfüllung der Erntetabellen. Nächſtdem theilte man 
Erfahrungen mit, welche man beim Dreſchen mit der Lokomobile ge⸗ 
macht. Beſprechungen über die Arbeiterfrage und den Unterſtützungs⸗ 
Verein für landwirthſchaftl. Beamten bildeten den Schluß der Sitzung. 
— Geſtern begab ſich eine Deputation des Magiſtrats und der Stadk⸗ 
verordneten in das Haus des Schußmachermeiſters J. Ladynski, um 
ihn zu ſeinem e Bürgerjubiläum zu beglückwünſchen. Von 
nun ab iſt der Jubilar von allen ſtädtiſchen Abgaben befreit. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Berlin, 24. Oktober. Wie die „Börſ. Ztg.“ aus Verwaltungs⸗ 
Kreiſen der hiefigen Aktien⸗Geſellſchaft für Eiſenbahn⸗ 
Bedarf hört, darf die Idee einer Liquidation dieſer Geſellſchaft 
auch jetzt noch nicht für definitiv aufgegeben betrachtet werden, nach⸗ 
dem der Strike der Maſchinen⸗Arbeiter dieſer Fabrik als beendet an⸗ 
zuſehen iſt. Die frivole Weiſe, in welcher die dortige Arbeitseinſtel⸗ 
lung unter Mitwirkung von Perſonen ins Werk geſetzt iſt, welche mit 
ihrer Stellung innerhalb des Etabliſſement vollſtändig zufrieden zu 
ſein alle Veranlaſſung hatten, jan bei den Geſellſchafts⸗Vorſtaͤnden 
eine gewiſſe Verſtimmung zurückgelaſſen zu haben. Dazu kommt, daß 
trotzdem die Arbeitsfäle wieder ganz beſetzt find, ſich doch viele neue 

N ! fo daß noch nicht jenes präziſe Ineinan⸗ 
dergreifen des Betriebes ſtattfindet wie Period und man alſo gewiſſer⸗ 
maaßen nochmals eine Entwickelungs⸗Periode würde durchzumachen 
haben, die man bei dem völlig eingearbeiteten Arbeitercorps hinter 
ſich zu haben glaubte. Endlich haben die Exörterungen, die in Folge 
des Strikes ſtattgefunden haben, erkennen laſſen, daß eine Liquidation, 
wenn dabei unter Anderem eine Ausbeutung der großen der Geſell⸗ 
ſchaft gehörigen Terrains zu Bauzwecken erfolgte, für die Aktionäre 
ſehr gute Reſultate ergeben würde; es beſtehen Vorverhandlungen mit 
einer anderen großen Fabrik, welche im Falle des Liquidations⸗Be⸗ 
ſchluſſes die Weiterführung der Arbeiten, die vorhandenen Maſchinen 
und auch eventuell die Arbeiter in ihrer Totalität, übernehmen würde. 

a Branntweinſteuer⸗Bonifikation. Nach einer Beſtimmung 

des Finanzminiſters vom 7. d. M. wird eine Steuer⸗Vergütung nun⸗ 
mehr auch für den nach Elſaß⸗Lothringen ausgeführten und dort zur 
öffentlichen Niederlage genommenen Spiritus gezahlt, was bisher nicht 
der Fall war. Dieſe Zuwendung iſt mit der Maßnahme verbunden, 
daß den Spiritus⸗Großhändlern in Elſaß⸗Lothringen die ſteuerfreie 
Einlagerung von Branntwein und Spirituoſen ſeitens der Steuer⸗ 
behörde nur unter Kontirung und Feſtſtellung des eingelagerten Brannt⸗ 
weins nach Menge und Alkoholgehalt geſtattet wird, und daß die vom 
us zum Konſum abgelaſſenen Spirituoſen entweder bei der Ent⸗ 
nahme aus dem Lager, oder bei der Empfangnahme ſeitens der Adreſ⸗ 
faten verſteuert werden, 9855 ‚und daß die Freilaſſung von der 
Steuer bezüglich derjenigen pirituoſen, welche aus dieſen Lagern 
über die Grenze nach Preußen oder andern der Steuergemeinſchaft 
angehörenden Länder ſteuerfrei ahefan werden ſollen, nur dann 
erfolgt, wenn nicht allein die Ausfuhr aus Elſaß⸗Lothringen und die 
Einfuhr in Preußen amtlich nachgewieſen, ſondern auch von der in 
Bran ꝛc. gelegenen jenſeitigen Uebergangsſtelle die Verſteuerung des 
ranntweins bei derſelben heſcheinigt worden iſt. ; 1 
== Eine geſuchte Aktie. Sehr gewünſcht wird, die Aktie 

Nr. 156,805 der Norddeutſchen Bundesanleihe zu 100 Thlr. erhalten zu 
können; dieſelbe rührt aus der Beute eines größeren, an der Poſt ver⸗ 
übten Diebſtahls her und ſind Berliner Banquiers und Geldwechsler 
. 5 der Behörde auf dieſe Nummer, die möglicherweiſe zur Ent⸗ 
eckung größerer Diebſtähle führen könnte, aufmerkſam gemacht worden. 

Freiburger 15 Franks⸗Kantonal⸗ Anleihe. Serien⸗Ziehung 
vom 15. Oktober 1872. Serie 60 162 181 469 568 695 1316 1497 
1616 1628 1826 1944 1958 2122 2451 2589 3168 3289 3678 3971 3996 
4199 4524 4612 4632 4742 4783 5003 5513 5631 5682 5691 6074 6077 
6115 6255 6262 6502 6610 6728 6794 7994. Die Prämienziehung findet 
am 15. November ſtatt. 


Inſerate 2 r. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, becteeſpeltend Benno 5 Er find 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


1872. 


—— — —— —— — — 
un Rheiniſche Bahn. An der Börſe war die Mittheilung in 


Umlauf, die Ankündigung der Emiſſion neuer Aktien ſtehe nunmehr 
nahe bevor. Die „Börſenztg.“ enthält aus guter Quelle eine Beſtäti⸗ 
gung dieſer Nachricht, und zwar mit dem Hinzufügen, daß einerſeits 
die der Emiſſion im Handelsminiſterium bisher bereiteten Hinderniſſe 
befeitigt, und andererſeits die Mittel erſchöpft ſeien, aus denen die 
Koften neuer Bahnbauten bisher beſtritten wurden. Daß die neuen 
Aktien, von denen eine auf 4 alte den Aktionären al pari überlaſſen 
werden ſoll, bei Letzteren gute Aufnahme finden werden, dürfte um 1 
weniger zu bezweifeln ſein, als ſchon früher verlautet hat, die Direk⸗ 
tion werde, den Verhältniſſen des Geldmarktes und des eigenen Be⸗ 
darfes entſprechend, ange Zahlungstermine zugeftehen. 

* NheinMahe-Eifenbahn, Geſtern hat in Frankfurt a. M. 
eine end des unlängſt neu erwählten Aufſichtsrathes der Rhein⸗ 
Nahe⸗Eiſenbahn ſtattgefunden, in welcher über die Ausführung der 
Beſchlüſſe der letzten außerordentlichen Genexal⸗Verſammlung der Ges 
ſellſchaft Berathung gepflogen wurde. Speziell handelte es ſich um die 
Stundung des Staatsvorſchuſſes, um Ertheilung der Decharge und 
um die Aufhebung der gegen die Regierung f. Z. angeſtrengten Pro⸗ 
zeſſe und wurde beſchloſſen, ſofort die betreffenden, konkreten Anträge 
in Dep auf diefe Punkte an die Regierung zu richten. . 

** Oeſterreichiſche Staatsbahn. Der „Sonn⸗ und Feier⸗ 
tagscourier“, indem er die Frage erörtert, ob die Aktie der Staats⸗ 
bahn künftig ein, wie bisher, zwölfprozentiges Erträgniß abwerfen 
wird, gelangt zu dem Schluſſe, daß dies möglich ſei, wenn das Rein⸗ 
erträgniß der Staatsbahn 22½ Millionen erreicht, und weiſt nach, 
daß ſich für 1872 von dieſer Summe nur im ungünſtigſten Falle ein 
Abgang von 1½ Millionen ergeben werde, welcher nach dem Willen 
der Aktionäre aus der 11 Millionen betragenden außerordentlichen 
Reſerve zu entnehmen wäre, die noch für weitere fünf Jahre die Aus⸗ 
zahlung einer uh deen Geſammt⸗ Dividende ſichern würde. 
Das Blatt verſpricht indeſſen nachzuweiſen, daß die Zuflucht zu der 
außerordentlichen Reſerve für die nächſtfolgenden Jahre garnicht noth⸗ 
wendig ſein werde. i 

Trieſt, 27. Oktober. Der Lloyddampfer „Ceres“ ift heute mit der 
oſtindiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien hier angekommen. 

aris, 28. Oktober. Die Vorſchüſſe auf Gold haben in dieſer 
Woche bei der Banque de France bedeutend abgenommen. — Bon 
Seiten eines hieſigen großen Bankinſtitutes wird der Bank von Eng⸗ 
(and in dieſer Woche ½ Million Pfd. St. Gold zugeführt worden. 
Bank von Frankreich. 


Aktiv Stand vom 21. Oktober. 17. Oktbr. 

iva: 

Baaxvorrath Fr. 786,784,457 786,534,812 
der Wehen! 

Pariſer Wechſel s 436,789,406 430,935,037 

Schatzſcheine 1,340,342,500 1,350,367,500 

Wechſel e 429,585,978 429,338,909 

orſchüſſe: f 

ui geprägtes Geld und Barren s 57,124,800 59,944,200 

auf Rente . 39,421,600 37,684,900 

auf Eiſenbahn⸗Effekten 5 „829, 38,532,800 

Diverſe = 59,436,682 57,521,755 
Paſſiva: 

Noten⸗Umlauf 2.,527,396,890 2,524,140,010 
Guthaben: a 

des Staatsſchatzes = 437,438,455 427,139,849 

der Privaten 5 202,425,637 222,133,855 

Diverſe 944,052 1,087,881 


DODverend Gurney u. Co. London 26. Oktober. 500,000 Pfd. 
St. werden an die Gläubiger der Firma Overend, Gurney u. Co. 
vertheilt werden können, da durch ein Todesfall die Firma dieſe 
Summe geerbt hat. 

* Lüttich⸗Limburger Eiſenbahn⸗Stamm⸗ Aktien. Bes 


kanntlich beſteht die Lüttich⸗-Limburger Bahn aus zwei Haupthbeſtand⸗ 


theilen, 1) die Linie Haſſelt⸗Eindhoven, 2) Haſſelt⸗Lüttich⸗Flemalle. Die 
erſtere (59 Kilometer) iſt für eine feſte Rente von 7620 Fres. per Im 
und Kilometer, die zweite (76 Kilometer, iſt für 8000 Fres. per Jahr 
und Kilometer verpachtet. Zu letzterer Pachtſumme treten 35 pCt. des 
Ueberſchuſſes über 17,200 Fres per Kilometer und die dadurch erzielte 
Einnahme genügt, um die Verzinſung der Obligationen ſicher zu 
ſtellen. . die Linie Haſſelt⸗Eindhoven iſt außer dem Pachtzins zur 
Zeit noch nicht auf Ueberſchuß zu rechnen. Dagegen ſoll der Ueber⸗ 
ſchuß, den die Linie Haſſelt⸗Lüttich⸗Flemalle über 17,200 Fres. hinaus 
per Kilometer gewährt, bis zur Höhe von 35 pCt. dieſes Ueberſchuſſes, 
den 40,400 Aktien der Geſellſchaft zu Gute kommen. Im vorigen Jahre 
erreichten jene Einnahmen nach Angabe der Pächterin bereits die Höhe 
von 16,000 Fres. per Kilometer. Die Direktion hat ſich jedoch davon 
überzeugt, daß eine höhere Summe dieſer Linie gebühre, daß deren 
Einnahmen daher zu Gunſten von Haſſelt⸗Eindhoven erheblich ges 
ſchmälert ſeien und es ſchweben deshalb mit der Niederländiſchen 
Pachtgeſellſchaft eingehende Verhandlungen zum Vortheil von Haſſelt⸗ 
Lüttich⸗Flemalle. Außerdem iſt bereits ſeitens der Direktion feſtgeſtellt, 
daß der Zeitraum vom 1. Januar bis 1. September dieſes Jahres 
einen um 13 pCt. erhöhten Verkehr aufzuweiſen hat und es erſcheint 
daher zweifellos, daß pro 1872 auf die Aktien bereits eine Dividende 
entfallen wird. 


nach offizieller ſtatiſtiſcher Schätzung wie folgt: In Rumänien 
(17 Diſtrikte) wurden produeirt: 264,135,399 Litres Weizen. In der 
Moldau (16 Diſtrikte) 232,602,910, Litres Weizen, Total 496,738,309 
Für den Export disponibel find in Rumänien 97,604,698 
itres, 
Die Ernte dürfte ſomit als eine mittelmäßige, die Ausfuhr als eine 


ſchwache bezeichnet werden. 
Fa e Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
ET TREE EL ZT ATTERSEE PS TR ET EB EEE BEST TE TRIER ccc 


 Angekommene Fremde vom 29. October. 


HOTEL DE ROME (Julius Buckow.) Die Kaufl. Wunderli 
Leipzig, Meyer a. Breslau, Mehlbaum a. ehe a. 5 heim, 
Weinſchenk a. Nürnberg, Klinner u. Gumpel a. Breslau, Bat aus 
Einbeck, Liebert a. Berlin, Gordam g. Leipzig, Oberamtm. Walz aus 
Gorg, die Rittergbſ. Baron v. Strakwitz a. Schleſien, Baron Haza⸗ 
Radlitz a, Lewice, Berger a. Zembowo, Landſch.⸗Rath u. Rittergbſ. 
v. Buſſe⸗Latkowo u. Frau a. Latkowo, Hauptm. Knorr a. Liſſa. 

‚ BERNSTEIN’S HOTEL. Die Kaufl. Schatten a. Konin, Winter und 
Reichert a. Kolo, Zerenze u. Krauſe g. Rogaſen, Krayn a. Pudewitz, 
Bannaſch u. Bau⸗Inſp. Hepfner a. Breslau. 

Lips“ BOTEL DE DRESDE. Die Rittergbſ. Wollmann a. Waitze, 
Bieneck u. Frau a. oda bei Reiſen, Graf Poninski a. Dominowo, 
Matthe a. Jankowice, Heinze a. Strumiany, Funk a. Rokietnica, 
Windell a. a die Kaufl. Lehfeld a. Breslau, Hoſch, Michaelis, 
2 blau, Koll Breslau, Landrath v. Wil 
a. au, Kohl a. Breslau, Landrath v. Willigmowicz a. 
Inſp. Schönwald a. Schwedt g. O. 


nowraclam, 


nk u. Frau a. Berlin, Kliewer a. Leipzig, Graffer 


Ferne 


l 


** Die diesjährige Weizenernte in Rumänien ſtellt ſich 7 


in der Moldau 115,678,600 Litres. Total 213,283,298 Litres. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 


28. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
biefiger loko 8, 20, fremder loko 8, 10, pr. Novem · 


Regen. Weizen höher, 
Mai 8. Roggen feſt, loko 5, 25, pr. Ro- 


der 8, 11, pr. März 7, 28, pr. 
vember 5½, pr. März 5, 7, pr. Mat 5, 93. Räböl feſt, 
Oktober 18 ½ , pr. Mat 124. Leinöl! loto 13.W. 

Breslau, 28. Oktober, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus pr. 
100 Liter 100 pCt. pr. Oktober 183, pr. April⸗ 
Oktober 85. Roggen pr. Oktober 597, 
Mat 563. Rabel pr. Oktoder 100 Kilogramm 22, pr. 
Zink 73. — Welter: Schön. 

Bremen, 26. Oktober. Petroleum feſt, 
verändert, 22 Mk. f. 
Hamburg, 28. Ottober, Nachmittags. Setreivemarkt. Weizen und 
feſt. Weizen pr Oktober 127=pfd. pr. 1000 
27- pfd. pr. 100% 


Mat 183. Weizen pr. 
pr. Oktober · Novemder 57 
April-Mat 22}. 


Standard white loko un 


Roggen loko rudig, auf Termine 
Kilo netto in Mk. Banko 1681 G., pr. Oktober Kovemder 1 
Kilo neito in DE. Banks 164 B., pr. November⸗Dezember 12 
Kilo netto in ME. Banko 162 S., pr. Upril-'Mat 12 
netto in Mk. Banko 161} 8. Roggen pr. Oktober 1 
Banko 104 G., pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo nett 
, pr. November ⸗Dezemder 1000 K 
April-Mat 1000 Kilo netto in Mk. B 
iu. Kabel feſt, loko und pr. Oktoder 238, 
matt pr. 100 Litre 100 pet. pr. Oktober 164, 
r. April⸗Mat 155 preuß. Thler. 
eum fest, Standard white loko 14 B., 144 G 
November - Dezember 144 

London, 28. Oktober, Vormittags. 
zum 25. Oktober betrugen: Engliſcher Wei 
liſche Gerſte 2436, fremde 20,162, engliſche 
554, fremder 63,641 Quartres. Engliſches 
Sack und 4703 Faß. 

London, 28. Oktober, Nachmittags. 
Feiner englifger Weizen unverändert, geringer 1 Sh. billig 
Gerſte 1 Sh. billiger als vergangenen Montag; 
Yerpont, 26. Oktober, Nachmittags. Baumwolle 
14,800 Ballen Umſaz, davon für Spekulation und Export 5000 Ballen. 


leg Orleans 10 KF. midbling amesttanife 9, fair Ddellera) 75, 
mibdiing fal Dhollerah 65, good middlin 
rah 54, fair Bengal 5, fair Broach 73, 


7. pfd. pr. 1000 Kilo 


o in Mk. Banko 104 
lo netto in Mk. Banko 104 G., pr. 
znko 108 G. Safer und Serſte 

pr. Mai 243. Spiritus 
pr. Novemder⸗ Dezember und 
Kaffee fe, Umſatz 2000 Sack. Betrs- 
„pr. Oktober 14 G., pr. 


Die Getreidezufuhren vom 19. bis 
en 5221, fremder 36,856, eng · 
alzgerſte 11,304, engliſcher Hafer 

Mehl 26,390 Sack, fremdes 8279 


Getreidemarkt (Schlußbericht). 


a Dholleras 6, middling Ddolle⸗ 
Nin fair Oomra 7 r, good falr 


Oomra ur fair Madras 68, fair Pernam 9, fale Smyrna 7%, fair 


Egyptian 

A dam, 28. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Setreide⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen geſchäftslos. Roggen leko unverändert, 
pr. März 1934, pr. Mat 195}. Raps pr. November 410 Il. Rüböl loko 
und pr. Herbſt 44}, pr. Maf 444. — Wetter: Regen. 

u „ 28. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt (Schlußbericht). Weizen unverändert, däniſcher 36. Roggen matt, 
franzöſtſcher 194. Hafer behauptet. Gerſte gefragt. Petroleum Markt 
(Schlußdericht.) Raffinirtes, Type weiß, loko und pr. Oktober 57 bz. u. B., 
pr November 57 dz. 57 B., pr. November- Dezember 57 bz., 575 B., pr. 
Dezember 574 bz. u. B. Gef. 

Paris 28. Oktober, Nachmittags Produktenmarkt. Räd el ruhig, 
pr. O ober 97, 50, pr. Novemder⸗ Dezember 97, 50, pr. Januar-April 98, 50. 
Mehl feſt, pr. Oklober 71, 50, pr. November-Dezbr. 66, 00, br. Januar ⸗ 
April 64, 25. Spiritus pr. Oktober 57, 25. — Wetter: Regen. 


Produlten⸗Börſe. 


23Berlin, 28. Oktober. Wind: NW. Barometer 28. Thermometer: 
12% + Wilterung: hell. — Die Stimmung für Roggen war anfänglich 
recht feſt, ſo daß die Käufer ſich den ferneweit um eine Kleinigkeit erhöhten 
Forderungen hatten fügen müſſen. Die Kaufluſt war jedoch nicht nachhaltig 
und das ſehr ſchwache Geſchäft hat auch die Feſtigkeit nicht bewahrt, Preiſe 
ſchlteßen ungefähr wie Sonnabend. Loko ift heute wenig umgeſetzt. Gekün⸗ 
digt 11,090 Etr. Kündigungspreis 55 Tplr. p. 1000 Kiloar. — Roggen⸗ 
mehl matt. Gekündigt 500 Ctr. Kündigungspreis 8 Thlr. 4 Sgr. p. 100 
Kilogr. — Weizen höder und ziemlich im Beginn des Marktes, ermattete 
ichtlich im Laufe des Geſchäfts, bat jedoch einen mäßigen Fortſchritt in den 
Preiſen auch ſchlleßlich noch aufrecht erhalten. Waare iſt heute nicht ſonder⸗ 
lich beachtet worden. Gekündigt 2000 Ctr. Kündigungspreis 83 Thlr. per 
1000 Klogr. — Hafer loko neuerdings niedriger, Termine unverändert bei 
etwas mehr Umſatz. Gekündigt 3600 Str. Kündigungspreis 47% Thlr. p. 
1000 Kllogr. — Müböl matt und wenig belebt. — Petroleum. Gekün⸗ 
digt 105 Barr. Kündigungspreis 15 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus 
flau und billiger verkauft. Spätere Termine find doch aber beliebt. Gekün⸗ 
digt 110,000 Liter. Kündigungspreis 19 Thlr. 4 Sgr. p. 1000 Kilogr. 


Weizen loko per 1000 Kllgr. 72--92 Ri. nach Qual., gelber per die · 
fen Monat 83 bz., Okt.⸗Nov. 82} 5 bz., Nov.⸗Dez. 814—82—813 bz. 
Dez ⸗Jan —, April-Mal 814—82—814 bz. — Roggen Inte per 1000 Keiler. 
53—61 Kt. nach Qual. gef., per dieſen Monat 547 — 55 bz., Okt.⸗Nov. Di} — 


Breslau, 28. Oktober 
Freiburger 1361. Oberſchleſiſche 228. Mechte 
Lombarden 124}. 


1 
Oder Ufer⸗St. A. 134. ve. 


Diskontobank 144. do. neue 135. do. Wechsler⸗ 
kverein 1843. Ech’efliche Centralbaßn 102. Hahn 
ktien 205. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 169. Laura 
anknoten 93. Ruſſiſche Banknoten 834. Breslauer 
Berl. Wechslerbank —. 
rod.⸗ und Handelsbank —. 
z.⸗Wechslerdank 1245. Wiene: 


do. Prioritäten 133. 
Rumänier 48. Breslauer 
bank 143 Schleſiſche Ban 
Effektenbank 139}. Kredita 


Makler ⸗B.⸗Bank —. 
Provinz.⸗Wechslerbank —. P 
tenbant —. Oſtd. Bank 110. Bresl. Provln 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
28. Oktoder, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, Un 
925. Oeſterreich. Nationalbank 1036 a 1032, Fran⸗ 


1 
Lombarden 219. Nordwenbahn 234. Kreditaktien 3591. 
1864er Looſe 1603. Un⸗ 


Frankfurt a. M., 
zoſen per compfant 3 


Türken 50% Bilberrenie 643. 1860 er Looſe 944. 


Die Börſe war geſtern feſt und höher, das Ge- 
ut und das Geſchäft ſo 
enten, namentlich Pas 


Berlin, 28. Oktober. 
ſchäft bel bur; auch heut war die Stimmung fo 
belebt wie ſeit langer Zeit nicht. 
pierrente, auch Nordweſtbahn 9 
bei mäßigem Giſchäft. Banken feſt un 


Jonds⸗ u. Aktienbörle. 


Berlin, den 28. Oktober. 1872. 


Franzoſen, öſterr. 
her und in lebhaftem Verkehr. 
d belebt, namentlich Darmſtädter, 


Ausländiſche Fonds. 


Amer. Anl. 1881 
do. 1882 H 9 


Newpork. Stadtanl. 7 


Finn. 10 Thlr. Looſeſ— 
Italieniſche Anleihe ö 
Ital. Tabate-Obl. 

do. Tab.⸗Akt. 70% 
ei Pap.⸗Rente 4 


Oeſtr. 250fl. Pr. Obiſa 93 bz 
do. 100fl. Kred.⸗L. — 1184 bz 
do. Looſe ee 5 943 63 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundesanſ. ö 
Konſolidirte Anl. 


Freiwillige Anleihe 44 


do. do. 
Stantaihuinihchh: 35 
urh. 40 Thlr. Obl.— 


Kur. u. Neum. Schldſzz 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 


5 bz] Poſener Baudank — — — 


Berl. Stadt⸗Obl. 


Raab-Grazer Looſe 4 
Bukar. 20 Fres.Looſe — 


Rumän. Elſenbahnſ5 

Ruff. Bodenkred. Pf. ß 

do. Nikolai⸗Oblig. 4 

Ruff. engl. Anl. v. = 
v. 


do. do. 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 


Neue ruſſ. engl. Anl. 
do. 5. Stiegl. Anl. ö 
do. 6. „ A 

Präm. Anleihe de 64 

= „ de 66 

Türk. Anleihe 1865 


Türk. Anleihe 186906 2 7 
do. Eiſenb. Looſe 3 176 G 


dur; 


—— 
Bauk⸗ und Kredit⸗Aktien und 
Antheilſcheine. 


Ang. Landes⸗Bk. 

Bk. f. Sprit (Wrede) 
Barmer Bankverein 
Berg. Märk. Bank 


149 05 J. 134 
88} b 


Berl. Kafſ.⸗Verein 
Berl. Handels ⸗Geſ. 
B. Wechslerb. 60% 
Brel. Diskontobk. 
Bankf. Ldw. Kwilecki 
Braunſchw. Bank 


Coburg. Kredit ⸗Bk. 
Danziger Priv.⸗Bk. 
Darmſtädter Kred. 
Dar aft. Zettel⸗Bk. 


Meininger Looſe. 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 


Thlr. { 80 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 1 Au 90 J. 130 


Oldenb. 40 Thl.Looſeſz 
Bad. St. Anl. v. 66.144] 98 bz 
Neue Bad. 35fl. Loo. — 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 41094 bz 
Bar. Pr.⸗Anleihe 41125 bz 
Braunſchw. Präm.⸗ 


; 3 
. „A. 3} 18 


SSS SS 


(end, Schuldy. 
Mecklenb. Sch 5 Dtid.Unionsb.50%, 


Disk. Kommand. 


gariſche Anleihe 793. 
kaner de 1882 861. 
Bankverein 1633. 

Centralbank 1233. Newyorker 6 proz. Anleihe 95. 


Franzoſen alte 365}. 


N., 28. Oktober, Abends. [Sffekten⸗ Sozietät] 


Frankfurt a. ) 
Ameritaner 96, Kreditaktien 3664, per medio 360%, 1860er Looſe 944, 
Franzoſen 365, per medio 366, Lombarden 2198, 
Nationalbank 1032. Seſt. 

Wien, 28. Oktober. (Schluß kurſe.) Beliebt. 

Silberrente 69, 90. Bankaktien 956, 00. Krebſtaktten 330, 90. Fran- 


ofen 334, 00. Galtzier 227, 00. RNordweftbahn 212, 20. London 107, 50. 
Kredit ⸗ 
Lomb. Elſendahn ‚80. 1864 u 
Auſtro⸗türkiſche 108, 00. Napoleons 


aris 41, 90. Frankfurt 90, 70. Böhmifche Weſthahn 239, 00. 
looſe 182, 50. 18607 80e 102, 00. 8 

Looſe 142 50. Unlonbank 270, 00, 
8, 614. Eliſabetd bahn 148, 10. 


London, 28. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. 


Reufols 92%. Atalien. 5 prog Rente 661 Lombarben 19. Türkſſche 
Anleihe de 1865 534%. 6 prozentige Turken de 1869 61. 6 protentige Ver. 


konto, Preuß., 


Genfer Kreditbank —] 7 B Köln-Mind. do. 43 — 
Geraer Bank — — do. IV. u. V. Em. 4 ba G 
wb. H. Schuſter 1394 8 Halle⸗Sorau-⸗Gub. 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 127 Märkiſch⸗Poſener 
Hannoverſche Bank 4 1095 bz G Magdeb.⸗Halberſt. 
önigsb. Ver.⸗Bk. 1 109 bz B do, 1865 ® 
Leipziger Kreditbkt. 4193 bz G do. do. b 
Luxemburger Bank 4 151 64 G do. 71 2 
Magdeb. Privatbk. 4 107 G Kiederſchl. Märk. 4 | 92, & 


161 bis 1.152 


Meininger Kredithk. 4 us 
71 b 
180 8 Im 


Moldau Landesbk. 4 
Norddeutſche Bank 4 
Oſtdeutſche Bank 4 
do. Produktenbankſa 
Oftd. Wechsl.⸗Vbk. 5 — — 
Oeſtr. Kreditbauk 5 1 . 171 
Pomm. Ritterbank 4 1157 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 1131 2 

bo. Pr. Wechsl. Disk. 5 983 8 


do. II. S. A6 2 fthlir. 4 91t B 
do. e I. u. II. Ser. 4 93 G 


Brleg⸗Neiſſe 
Koſel⸗Oderberg 
Preuß. Bank-⸗Anth. d III. 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 
Roſtocker Bank 
Sächſiſ e Bank 4 184; etw bz 
Schleſ. Bankverein 4 1183 b G 


44230 bg 
5 


Tellus — 10441 bz 
Thüringer Bank 4 142 65 G 871 
Weimar. Bank 4 1233 52 8 bz B 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 118 & 8 
—— 
Zus und aus ländiſche Prioritäte⸗ ar. 31] 854 G 
do. II.. 185 u. 0 44 98 bz B 
‚Okliontionen: do. 1862,1864, 60148) 98 bz 8 
machen- Mf irc e 30 Di Rhein Naße v. S. g. 44 1½ 8 & 
do. II. Em. 5 95} do. II. Em. |44 1014 5 G 
do. III. Em. 5 98 G Schleswig 45 96: bz 
Bergiſch⸗Märkiſche 43 — Stargard Poſen [44 — — 
do. II. Ser. (conv.) 984 B do. II. Em. 985 @ 
III. Ser. 34 v. St. g. 35 82 bz E do. III. Em. 4 G 
Ido. Lit. B. 821 © Thüringer I. Ser. 1 G 
do. IV. Ser B Ado II. Ser. 
do. V. Ser 98: dz Ado. 
98 v; do. 


ee A Sf 
o. Düſſeld.⸗Elbf. 
do. II. Em. 4 
do. (Dortm.⸗Soeſt) 
do. II. Ser. 44 
do. Nordbahn) 5 102g etw bz G 
4 921 G 


Berlin⸗Anpalt 8 7 
do. do. oz 1. 
do. Lit. B. by B 


Berlin ⸗Görlitzer 5 
Berlin- Hamburg 4 
II. Em. 4 


do. Em. 
Berl. Potsd. Mad. 
Lit. A. u. B. 4 
do. Lit. C. 4 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 
III. Em. 4 9056 


do. m. 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 100 8 
do. VI. Ser. do. 4 90 bz B 


911 65 
91K bi B 
905 B 


Kurs. Klew 8 
Mosko⸗Rjäſan bz 


Bresl.⸗Schw.Fr. 44 — — Riäſan-Kozlow 
Köln⸗Krefeld 44 — — Schuja⸗Jvanow 
Köln-Mind. I. Em. 43 99 5 Warſchau⸗Terespol 5 
do. II. Em. 5 1031 8 kleine 
do. do. 4 90 G Warſchau⸗Wiener 
do. III. Em. 4895 bz G kleine HS 5 


Druck und Belag von W, Dede & Co. (&. Röftel) in Poſen 


Ungariſche Looſe 1134. Bundesanleide 100g. Amer 
Franzoſen neue 2674. Berliner 
Frankf. Bankverein 164. Frankfurter Wechslerbank 114. 


Silberrente 65, öſterr. 


Vereisbank Quiſtorp, Deutſche Union, Berl. Bank, Preug. 
Bodenkredit. Von Induftricpapieren wurden Oberſchleſ. Eifenbadnbeda f, 
Laurahütte lebhaft gehandelt, im Ganzen blieb dies Gebiet aber ruhiger. — 
Eifenbahnen im Algemeinen lebhaft und höher; Okerſchleſ, Rheiniſche, Kö'n- 
Mindener, auch Lüttich⸗Limburger, beſonders Prioritäten feſt; inland. zieml ch, 


fremde wenig belebt, on ruſſiſcher eee ſteigend und ſehr belebt. 1: 


Eiſenbahn-Aktien 
Priorit 


5 
Halle Sorau Gub. 


b 
Hannov. Altenbeckerß 753 b) II 77 
Löbau⸗Bittau 31 85 8 bz 
Lüttich⸗L murg 
Ludwigshaf.⸗Bexb. 4 198 
Kronprinz 
Märkiſch⸗Poſen 


Nagdeb. Halberft. |: 
Magdeb. Leipzig 

Mainz⸗Ludwigsh. 
Münfter- Hammer 
Niederſchl. Märk. 
Niederſchl. Zweigb. 
Nordh. Erf. gar. 


715 b5 
Oberbeſſ. v. St. gar. 35 vll. 80 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 34 2333 dr 


8 bz G 
Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 2074-813 bz 
Oeſt. Südb. (Lomb) 5 125-1 br 
Oſtpreuß. Suͤddahn 4 46 v4 G 


Rechte Oderuferb. 5 134 bz G 


Thüringer 


bi, N * 543—1—f bz. „Jan. — 55 
bett „„ aach — 1 5 
ver 1090 Mit. 40.50 Bit. ds Dual, ae Ka 

t bz, Okt.⸗Nov. Ad} 3 Novbr.⸗Dez. 
— & 


44—47, pomm. 46—47}, p 


154 81 


Januar 1547 
Saß 191 


7 b3., „Nov. do., No 2 
gr. bz., Apri-Mai 7 Rt. 297 S 
(B. H. 9.) a 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


aber der Offer. Therm. Wind, | Boltenform. | 


nn en men nn men pn a 


28. Oktbr. Nachm. 2 27° 9 85 | + 1008 | &D2-3 | heiter. St. 
8. Abnds. 10 27° 8" 83 | + 61 | SDO23 | deter 8 
2. Morgs. 6 27. 8” 33 | + 508 Ss 23 bedeckt. NL 

Waſſerſtand der Warthe. 2 


Poſen, am 26 Oftbr. 8 Ude Vormittage 0,66 Meter. 
3 5 066 N 


Poſen⸗Jnowraclaw⸗Promberger Eiſenbahn. 
Posen, den 26. Mai 1872. 7 


bgang. mkun ft. 
Gemischter Zug 5 Uhr 1 Min. Morgens. | Gemischter Zug 3 Uhr 53 Min. Nach® 
22 A u 


7 6 Mor, 


Personen-Zug 11 0 Vormittg. | Personen-Zug 
Gemischter Zug 8 - 2 - Nachmtt I Gemischter Zug 


einigte St. pr. 1 
In die Bank 


68, 


K. 
de 1 5}. ö 45 
30 O. Raffisirtes 
Havannabzucker Nr. 


8 . Pfobr. 100 bez. u 
n Prämien fanden auch Heute ſehr lebhafte Umſäße ſtatt, namen 


wurden Rgeiniſche ſtark gehandelt. 
6. 221 5 
—6, 10 5 


1. 1 


und Stamm“ Sovpereigns 
Napoleonsd'or 
Imp. p. Zyfd 
Dollars 


äten. 


Amſterdm. Rotterd. 4 Fremde Noten — 99$ bz 5 

Bagſſc Markiſche⸗ g do. (einl in Leipz.) — so 

Berlin-Anhalt 4 Oeſterr. 5 92 K bz 

r 5 Ruſſiſche do. Fa 82H br 
o. Stammpr. . 
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